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Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Die  Schongauer  Stadtbefestigung,  deren Anfänge bis  ins  13.  Jh.  zurückreichen, hat  eine Länge von ca.  1626 m und gehört  zu  den besterhaltendsten
Stadtmauern Süddeutschlands. Von den ürsprünglich 15 Türmen sind jedoch nur noch fünf Türme erhalten geblieben.
Nach  einer  Untersuchung  der  Stadtbefestigung  im  Jahre  2014  durch  den  Burgenforscher  Dr.  Joachim  Zeune  und  sein  Team wird  berichtet,  daß  die
Stadtbefestigung in drei Bauphasen entstand: 1200-1220 (erste Bauphase), um 1400 (zweite Bausphase; u.a. erhält die Stadtmauer Zinnen) und 1430/40
(dritte Bauphase; u.a. Übermauerung der Zinnen und Schaffung von Schießscharten).

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 47°48'39.09"N 10°53'45.23"E| Frauentor
WGS84: 47°48'49.62"N 10°53'39.72"E| Maxtor
WGS84: 47°48'36.15"N 10°53'57.66"E | Kasselturm
WGS84: 47°48'35.74"N 10°53'51.35"E| Polizeidienerturm

Höhe: ca. 560 m ü. NN

Topografische Karte/n
Bayern Atlas

Kontaktdaten
Tourist Information | Münzstraße 1-3 | 86956 Schongau
Telefon 08861 214-181 | Fax 08861 214-881 | eMail touristinfo@schongau.de

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
keine

Anfahrt mit dem PKW
Von Landsberg am Lech oder über die A96 (Ausfahrt 24: Landsberg am Lech-West) kommend über die B17 nach Schongau fahren
(ca. 36 km).
Kostenpflichtige Parkplätze rund um und in der Stadt.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
Schongau ist mit den Zügen der BRB (Strecke: Augsburg - Weilheim i.Ob - Schongau) erreichbar.
Vom Bahnhof aus der Beschilderung zur Innenstadt folgen. Entfernung vom Bahnhof zur westlichen Stadtmauer: ca. 100 m.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
ohne Beschränkung

Eintrittspreise
kostenlos



Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
keine Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
zahlreiche Cafes und Restaurants in der Stadt

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
zugänglich
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kein Grundriss verfügbar



Die Ursprünge der Stadt Schongau liegen in der Römerzeit. Zu jener Zeit lag der Ort nahe der Römerstraße Via Claudia Augusta,
welche von Süden kommend nach Augsburg führte.

Auch im Mittelalter blühte der Ort Dank seiner Bedeutung als Knotenpunkt an den Straßen "Verona-Augsburg-Nürnberg" und der
Salzstraße vom Berchtesgadener Land ins Allgäu.

12. Jh. Das Gebiet des Lechrains steht unter der Herrschaft der Welfen.

1191 Nach dem Tode Welfs VI. fällt das Gebiet mit dem Ort Schongau an die Hohenstaufen.

Frühes 13. Jh. Erste Stadtummauerung.

1268 Die Wittelsbacher, bayerische Herzöge, bekommen die Herrschaft über Schongau.

1331 Kaiser Ludwig der Bayer bestätigt den Schongauer Bürgern ihr bisheriges Stadtrecht und gab nach Münchner Muster der Stadt ein
eigenes Rechtsbuch.

1392 Erste Erwähnung des Frauentores, damals noch Kuehtor genannt.

um 1400 Zweite Bauphase der Stadtbefestigung.

1430/1440 Dritte Bauphase der Stadtbefestigung.

1493 Erste Erwähnung des Maxtores als Hoftor

1690 Erwähnung des Maxtores als Kreuztor.

1695 Abbruch des Turmes des Frauentores.

1699 Umbau des spätmittelalterlichen Frauentores zum barocken Festungswerk.

1704 Zerstörung  des Feichelturmes  (auch Hexenturm  genannt)  durch  kaiserl.-österreichische  Husaren  im  Spanischen  Erbfolgekrieg.
Sprengung des Maxtores.

1804-1808 Wiederherstellung/Umbau des Maxtores.

-

Schongauer Stadtmauer: Überraschende Erkenntnisse
Zeitungsartikel zur Vorlage des Untersuchungsberichts durch Dr. Zeune und Team
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